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Ht. 50 gilttftr. fdjtoeig. ^»atibto.

Persd>ied<Bes.

®û§ etögea. SaaDeSamt för Maß «aD ©earicijt
liât im 3aJjre 1915 3147 Prüfungen ausgeführt; bte

3aljl ber con ben Prfifungiämtern für ©aimeffer
geprüften Vetfehtêgaimeffer betrug 49,872, roooon 1303
surücfgerotefen rourbeu. ®a§ Stmt befaßte ftd^ mit ben

Vorarbeiten für ben ©ntrourf einer Vollsiehungioerorb-
nung für bte amfttäje Prüfung unb Stempelung ber

SBaffermeffer. ®er ©ntrourf betr. bte amtliche Prü-
fung unb Stempelung oon ©lef trisitätioerbrau<h§-
meffern wirb norauiftchtlich im Verlaufe biefei ^aßreS
fertiggefieüt merben fönnen.

information äöcr Di« S. S. S. Stuf ben fchroeise-

rifcßen Stationen merben folgenbe ®ruäffachen ber S. S. S.

jur ©tnfichtnahme burch bte intereffenten aufgelegt:
a) Vorfd^riften für bie ©Infuhr oon SBaren burd) bte

S S. S. ; b) Fragebogen ; c) Sifte ber fonttngentierten
äBaren ; dj Siftè ber nicht tontingentierten SSBaren ;

e) Mitteilung an bie fcbjineijerifc^en Importeure.
®te ©rteilung oon Suifunft über bie in biefen ®rudf-

fachen enthaltenen VorfdE)riften, mie im allgemeinen über

bte für bie ©Infuhr oon 2Baren burch bte S S. S. su

erfüllenben Formalitäten liegt ben ®lenftfteHen nicht ob ;

bie intereffenten haben ftcfj an ihre ©tnfuhrfpnbifate
ober an bte S. S. S. felbft s« menben.

®ic Seftio» ®h«fi§ nnD Umgebung De3 Sdjmelie-
rifetjen SBerïmetfter-ïtetDcmDeô oeranftaltete am Sonn-

tag ben 16. Januar b. 3- etnen Vortrag über auto-
gene Schmeißung, oerbunben mit praftifdfjen Vor-
füßrungen. Ste hatte baju auch bie Schroefterfeftionen
©f»ur unb Sanbquart unb bie Mitglteber bei Stechnifer-
oerbanbeS, Seftion Phätia, ebenfo bie Scfjmteb- unb
ScftloffermHfier ber Umgebung unb meitere 3ntereffer,ten
eutgeiaben. ©iroa 75 Mann fanben fich su bem Vor-
trag ein. 3U§ Veferent mar £err ingénieur ©. F- Keel,

profeffor am Sechmfum F^iburg gemonnen morben.
®erjelbe führte im mefentltchen fotgenbeS aui:

®te autogene Schmeißmethobe ift bie notroenbige unb

folgerichtige ©rgänsung su ben mobernen ^erftellungS-
oetfahren ber gebräuchlichen ©ifenforten. ®ai in flüf=
figem 3uftanbe ßergefteUte Flußeifen hat bai alte Pubbel-
eifen oerbrängt. ®le[ei Flußetfen ift im Schmiebefeuer
nidgt mehr fo ficher su fchmeißen, mie bai alte lang--

faferige Schroeißelfen. ®ai Schmeißen mittelft Schmel-
Sung ber Schmetßränber, bie autogene Schmeißung, ift
hier angebracht. ®ai autogene Schmeißen ift ein Kütten--
proseß im Meinen. ®iefe Schmeißmethobe ift gruttb-
fäßlich auf aüe Metalle anmenbbar, ©ifen, ©ußetfen,
Kupfer, Vronse, Mefftng, Aluminium zc, ba alle Metalle
fcßmelsbar finb. 3n ber Prajii gibt ei aHerbtngi
Schmierigleiten infolge ber Dotation.

SBefentlich ift, baß man über eine"paffen be SBärme-
quelle oerfügt. ®er leleftrifdje Strom hat bte tn ihn
gefeßten Hoffnungen nid^t erfüllt. ^>eute fdjroeißt man
hauptfächlich mit Slgetplen unb Sauetfioff.

@i folgte fobann eine Vefprecfjmtg ber ©igenfehaften
ber Ssetpien-Sauerftofflamme unb bie ©rtlärung ber
Pegulterung berfelben. [®ai H^rtchten ber 2lrbeitiftücfe
unb bte Potroenbigfeit bei tÄbfdjrägeni zc. rourbe ein
gehenb begrünbet, fomohl oom?Stanbpunfte ber.Solibi-
tät, ali oon bem jenigen ber Öfonomte aui.l Sobann
mürben bie ©igenfehaften, roeldje bai FüH= ober 3ufaß=
material aufmeifen foH, bargelegt unb bai Schmeißen
oon ©ifen, ©ußeifen, Kupfer unb Aluminium htibefonbere
befproeßen, ebenfo bie Feftigfetti @rgebntffe. Pichtige
Scßroeißungen an meichem ©ifen ergeben heute im Mittel
85—90 % ber urfprünglichen Feftigfeit. lifo mehr ali
eine hoppelte Saften Vernietung. Sie geigen auch eine

=3«tt«nfl („Meifterbfatt")

®ehnung§fähiglett oon 60—90 %> ber urfprünglichen
®ehnung3fäh'gteit, mai befonberi für ben Keffelbau
roichtig bleibt.

Vei ber Vefprecßung ber ©ußetfenfehroeißung mürbe
betont, baß fetlenroeldje Schmeißnäßte befonberi burch
brei ®inge su erreichen finb:

1. gutes, filisiumhaltigeë 3ufaßmaterial,
2. richtige? Schmeißputoer,
3. langfameê 2lblühlenlaffen.
@3 folgte bann noch eine lurse Vefprechung bei

Scßnetbeni oon ©ifen unb Stahl mittelft bei Sauer-
fioffftrahis unb beffen Koften.

Herr Keel gelegte auch gegen 100 Photographien aui-
geführter Schmetßarbeiten aui bem Keffelbau (©ebrübet
Sulser), aui bem ©leftromafchlnenbau (Mafchinenfabril
Dertiton), aui ber Kunfifcßlofferei (31 tigern, ©eroerbe-

fcï)ule Vafel) unb oon ©ußreparaturen au§ ben Sdhroetßer-
lurfen be3 Scijroelserifchen 9lsetplen=Veretn§ unb au§ ber

2Berffiälte be3 SdhloffermeifterS H- Fenner in 3üricf)
(Pceffen, Scheren, Stohre, Sofomotio- unb Motor-
Sßltnber zc.), ebenfo ®emonftration3ftüdte tn ©ifen, Kupfer
unb Sllumtnium.

®a§ autogene Sdhmeißoetfahren mill nicht ba§ Feuer-
Schmeißen oerbrängen, fonbern baSfelbe ergänsen. ®le
gegenroärtige 3eit mit ihren intenftoen Arbeiten oerlangt
auch I" ber SBerlftatt nach einem tntenfioeren Feuer. ®te
3lselplen=Sauerftofflamme enlfpricßt biefer Forberung.

Pach bem Vortrage, melcßer in ber Kantine be§

SonsamerteS ®huft§ abgehalten rourbe, begaben fleh bie

teilnehmet tn bie SReparaturroerffiätte bes Karbibmetfei,
roo bte praltifcße Vorführung burch einen gelernten
Schmeißet ftattfanb. @§ roaren htefür Slrbeitiftücle tn
©ifen unb ®uß berettgefteüt morben. 3lucß bie Scßneib-
brennet funllionterten glatt unb fießer. 3u gleicher 3elt
mürben noch einige Sßproben an ausgeführten Schmeiß-
ungen- Dorgenommen. Vortrag unb prattifdje Vorfüh-
rungen bauerten oon 9 Uhr motgenS bii 1 Uhr mittags.

Herr ®ireftor P. Veuttner, ®hufi§. beglücfroünf^te
Sum Scßluffe ben SBerfmeißeroerbanb ®huß§ lebhaft su
ber 3Bahl bei Vortragi-Shemai. @r mtei noch 6e

fonberi auf bte oolfimirtfchaftliche Vebeutung ber auto-
genen Sdjroeißung hl", tnbem btefelbe oornehmlich ßanbei-
Probulte oerroertet unb tn gleichem Maße bem flehten
Manne mie bem großen Fttörlfunten btent.

(Mitteilungen bei Schroetser. 3lseti)len-Veretni.)
Société de Construction (VaugefcHfihaft) pour

La Chaux=de=Fonds. Für bai Vetriebijahr 1915
brtngt biefei Unternehmen (3lfttenfapital 550,000 Fr.)
mieberum etne ®ioibenbe non 2 "/o sur Sluiridjtung.
®ie für 1914 sur Verteilung gelangte ®ioibenbe oon
2 % mar bie niebriafte im Saufe oon s*bn fahren.

Hus der Praxis. - f8r die Praxis.

NB ©ertuufö-, îoufrfj uttb 'Hrbeitigcfutbe merben
unter btefe iHubri! nieijt aufgenommen; berarttne Sln^eigen ge-
^ören tn ben ^nferatentcil bei SBIattei. — jroflen, roeldje
„unter ©biffre" erfdjeinen foUen, raoUc ntan minbefteni 20 6t§.
in Marten (für 3ufenbung ber Offerten) betfegen. SBenn teinc
Marten betliegen, toirb bie 3fbreffe bei grrgeftefteri beigefcruett.

136. SEBer liefert Ouerfdteiben unb ^oljfcttnben für 9Bnn=
fäffer. Offerten unter ffibiffre 130 an bie @jpeb.

137. SBer liefert biftigft utta 30 in gebrauchte VIccbrBbren
uott 80 cm ®uicl)ttteffer unb l'/a—2 mm SÖanbftärte,: mit Qlan-
fdjen oerfeben. Offelten unter ©tjiffre 137 an bte ©ppeb.

138. 3Ber fann ©anb Spittbelpreffen in ttod) gutem "ßuftanbe
in ©pinbelftätten non 40 — bO mm gegen bar fofort abgebend
Offerten unter ßfjiffre 138 ait bie ©jpeb.

139. SBer bat SütanäntiffiotiiroeUe, 8—9 m fang unb 35 mm
ftart, eoent. 30 ober 40 mm, mit 4 baju paffenben ©ängcfagein,
mit ober ohne ©taufferbüebfen, affeë gebraucht, jebod) gut erhalten,

M. Stt Jllnstr. schweiz. Handw

NkîKleàt.
Das eidge«. Bundesamt für Maß «ud Gewicht

k>at im Jahre 1915 3147 Prüfungen ausgeführt; die

Zahl der von den Prüfungsämtern für Gasmesser
geprüften Verkehrsgasmeffer betrug 49.872, wovon 1303
zurückgewiesen wurden. Das Amt befaßte sich mit den

Vorarbeiten für den Entwurf einer Vollztehungsoerord-
nung für die amtliche Prüfung und Stempelung der

Wassermesser. Der Entwurf betr. die amtliche Prü-
fung und Stempelung von Elektrizitätsoerbrauchs-
messern wird voraussichtlich im Verlaufe dieses Jahres
fertiggestellt werden können.

Information über die 8. 8. 8. Auf den schmelze-

rischen Stationen werden folgende Drucksachen der 3. 3. 8.

zur Einsichtnahme durch die Interessenten aufgelegt:
u) Vorschriften für die Einfuhr von Waren durch die

3 3. 3. ; d) Fragebogen; o) Liste der kontingentierten

Waren; ch Liste der nicht kontingentierten Waren;
o) Mitteilung an die schweizerischen Importeure.

Die Erteilung von Auskunst über die in diesen Druck-

fachen enthaltenen Vorschriften, wie im allgemeinen über

die für die Einfuhr von Waren durch die 8 8. 8. zu

erfüllenden Formalitäten liegt den Dienststellen nicht ob;
die Interessenten haben sich an ihre Einfuhrsyndikate
oder an die 8. 8. 8. selbst zu wenden.

Die Seltio» Thusis uud Umgebung des Schmelze-
rischen Werkmeister-Verbandes veranstaltete am Sonn-

tag den 16. Januar d. I. einen Vortrag über auto-
gene Schweißung, verbunden mit praktischen Vor-
führungen. Sie hatte dazu auch die Schwestersektionen

Chur und Land quart und die Mitglieder des Techniker-
Verbandes, Sektion Rhätia, ebenso die Schmied- und
Gchlosiermeifier der Umgebung und weitere Interessenten
emgeiaden. Etwa 75 Mann fanden sich zu dem Vor-
trag ein. Als Referent war Herr Ingenieur C. F. Keel,

Professor am Technikum Freiburg gewonnen worden.
Derselbe führte im wesentlichen folgendes aus:

Die autogene Schweißmethode ist die notwendige und

folgerichtige Ergänzung zu den modernen Herstellungs-
verfahren der gebräuchlichen Eisensorten. Das in Ms-
sigem Zustande hergestellte Flußeisen hat das alte Puddel-
eisen verdrängt. Dieses Flußeisen ist im Schmiedefeuer
nicht mehr so sicher zu schweißen, wie das alte lang-
faserige Schwetßeisen. Das Schweißen mittelst Schmel-
zung der Schwetßränder. die autogene Schweißung. ist
hier angebracht. Das autogene Schweißen ist ein Hütten-
prozeß im Kleinen. Diese Schweißmethode ist gründ-
sätzlich auf alle Metalle anwendbar, Eisen, Gußeisen,
Kupfer, Bronze, Messing, Aluminium :c. da alle Metalle
schmelzbar sind. In der Praxis gibt es allerdings
Schwierigkeiten infolge der Oxidation.

Wesentlich ist, daß man über eine'passen de Wärme-
quelle verfügt. Der ^elektrische Strom hat die in ihn
gesetzten Hoffnungen nicht erfüllt. Heute schweißt man
hauptsächlich mit Azetylen und Sauerstoff.

Es folgte sodann eine Besprechung der Eigenschaften
der Azetylen-Sauerstofflamme und die Erklärung der
Regulierung derselben. sDas Herrichten der Arbeitsstücke
und die Notwendigkeit des Abschrägens ec. wurde ein-
gehend begründet, sowohl vom?Standpunkte der/Soltdi-
tät, als von demjenigen der Ökonomie aus.Z Sodann
wurden die Eigenschaften, welche das Füll- oder Zusatz-
material aufweisen soll, dargelegt und das Schweißen
von Eisen, Gußeisen, Kupfer und Aluminium insbesondere
besprochen, ebenso die Festigkeits-Ergebnisse. Richtige
Schweißungen an weichem Eisen ergeben heute im Mittel
85—90 °/o der ursprünglichen Festigkeit. Also mehr als
eine doppelte Laschen-Vernietung. Sie zeigen auch eine

-Zeitung Meisterblatt")

Dehnungsfähigkeit von 60—90°/° der ursprünglichen
Dehnungsfäh'gkeit, was besonders für den Kesselbau

wichtig bleibt.
Bei der Besprechung der Gußeisenschweißung wurde

betont, daß feilenweiche Schweißnähte besonders durch
drei Dinge zu erreichen sind:

1. gutes, siliziumhaltiges Zusatzmaterial,
2. richtiges Schweißpulver,
3. langsames Abkühlenlaffen.

Es folgte dann noch eine kurze Besprechung des

Schneidens von Eisen und Stahl mittelst des Sauer-
stoffstrahls und dessen Kosten.

Herr Keel zeigte auch gegen 100 Photographien aus-
geführter Schwetßarbeiten aus dem Kesselbau (Gebrüder
Sulzer), aus dem Elektromaschinenbau (Maschinenfabrik
Oerlikon), aus der Kunstschlosserei (Allgem. Gewerbe-

schule Basel) und von Gußreparaturen aus den Schweißer-
kursen des Schweizerischen Azetylen-Vereins und aus der

Werkstätte des Schloffermeisters H. Fenner in Zürich
(Pressen, Scheren, Rohre, Lokomotiv- und Motor-
zylinder:c.), ebenso Demonstrationsstücke in Eisen, Kupfer
und Aluminium.

Das autogene Schweißoerfahren will nicht das Feuer-
Schweißen verdrängen, sondern dasselbe ergänzen. Die
gegenwärtige Zeit mit ihren intensiven Arbeiten verlangt
auch in der Werkstatt nach einem intensiveren Feuer. Die
Azetylen-Sauerstofflamme entspricht dieser Forderung.

Nach dem Vortrage, welcher in der Kantine des

Lonzawerkes Thusis abgehalten wurde, begaben sich die

Teilnehmer in die Reparaturwerkstätte des Karbid Werkes,

wo die praktische Vorführung durch einen gelernten
Schweißer stattfand. Es waren htefür Arbeitsstücke in
Eisen und Guß bereitgestellt worden. Auch die Schneid-
brenner funktionierten glatt und sicher. Zu gleicher Zeit
wurden noch einige Ätzproben an ausgeführten Schweiß-
ungen--vorgenommen. Vortrag und praktische Vorfüh-
rungen dauerten von 9 Uhr morgens bis 1 Uhr mittags.

Herr Direktor P. Beuttner, Thusis. beglückwünschte
zum Schlüsse den Werkmeisterverband Thusis lebhaft zu
der Wahl des Vorlrags-Themas. Er wies noch be-

sonders auf die volkswirtschaftliche Bedeutung der auto-
genen Schweißung hin, indem dieselbe vornehmlich Landes-
Produkte verwertet und in gleichem Maße dem kleinen
Manne wie dem großen Fabrikanten dient.

(Mitteilungen des Schweizer. Azetylen-Vereins.)
8ociètê cke Lonstruation (Baugesellschaft) pour

Ou Làux-cke-^oncks. Für das Betriebsjahr 1915
bringt dieses Unternehmen (Aktienkapital 550,000 Fr.)
wiederum eine Dividende von 2 °/o zur Ausrichtung.
Die für 1914 zur Verteilung gelangte Dividende von
2 °/o war die niedrigste im Laufe von zehn Jahren.

Mi <te» Prä. - M aie Praxis.

IW Verkaufs-, Tausch- und Arbeitögefuche werden
unter diese Rubrik uicht aufgeuommeu; derartige Anzeigen ge-
hören in den Inseratenteil des Blattes. — Fragen, welche
„unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man mindestens 20 Cts.
in Marken (für Zusendung der Offerten) beilegen. Wenn keine
Marken beiliegen, wird die Adresse des Fragestellers beigedruckt.

136. Wer liefert Querscheibeu und Holzsounden für Wein-
fässer. Offerten unter Ckiffre 130 an die Exped.

137. Wer liefert billigst zirka 30 w gebrauchte Blcchröhren
von 80 om Durchmesser und IV2—2 mw Wandstärke,: mit Flau-
schen versehen. Offerten unter Chiffre 137 an die Exped.

138. Wer kann Hand Spindelpressen in »och gutem Zustande
in Spindelstärken von 40-00 mm gegen bar sofort abgeben?
Offerten unter Chiffre 138 an die Exoed.

138 Wer hatTransmissionswelle, 8—v m lang und 35 mm
stark, event. 30 oder 40 mm, mit 4 dazu passenden Hängetage,n,
mit oder ohne Staufferbiichseu, alles gebraucht, jedoch gut erhalten.
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abjugeben? Offerten mit äufierffer ißreigangabe an 3. ©pörti,
©ägerei, Snonau (3ürich).

140. SBer liefert 3tegeltparen*2IbfäHe ober 3iegel*@d)rot?
Offerten unter ©hiffre 140 an bie @j:peb.

141 a» SBer hätte einen gebrauchten, nod) gut erhaltenen
ffraifenroagen billig abzugeben ober mer liefert ju foldjen SloUen
famt ©djienen, jirfa 16 m lang? h. SBer hätte eine nod) gut
erhaltene ©ägefcfjärfmafchine für Sraftbetrieb biHigft abzugeben?
Offerten an §an§ @d)negg*'Jiotl)enbühler, £>oljroaren*3abrifant,
Saften b. SBtmigen ('fern).

142. Söer liefert jirfa 25 nY tantig Bauholj nad) Sifte unb
äu meldjem Breig per m', Bahnffation oerlaben? Offerten unter
©biff" 142 an bie ©ppeb.

1411a. SBer hat 1 franjöfifcher Sodjherb mit 2 Bratröhren,
SBafferfdjiff, Slaudjabjug linfg; b. „Rroeiteiliger Küdjenfpühltrog
abjugeben? Offerten an ifîoftfad) 16361, @t. fjiben.

144. SBo ift bag in Str. 49 Dom 2. Sliärj empfohlene
©ItUerimOel ju bejiehen, roie ift ber Breig per Citer Offerten
an 3. Sutbiaer, ©djmieb, fpünenberg (3«g)-

145. SBer hätte einen Sompreffor non l'/a—3 Blinuten*
leiftung für 6 Sltm., gut erhalten, tauf* ober mietmeife abjugeben?
Offerten unter ©hiff.e 145 an bie ©jpeb.

146. SBer liefert SJletaHfägeblätter unb ©piralbohrer au§
@d)nellbreb:©tahl? Offerten unter ©hiffre 146 an bie ©ppeb.

147. SBer hat eine gebrauchte, aber in gutem „Buftanbe
befinbliche ßirfuIar*SMtfäge, jirfa 400 mm, abjugeben? Offerten
an grit, SBunberli, STiafdjinenfabrtf, Ufter.

148. SBer fabriziert Eütbrüder unb 2angfd)ilber in STieffing
unb SBeifjbronce? Offerten an Hermann Barth & ©ie., 3ötidj.

140. SBer hätte ©tablröljren, 26x28 mm ®urcffmeffer, ab*
jugeben, eoent. gröberer Baffen? Offerten an Sari Brandenberg*
©djulthefs, Wied). SBertffätte, 3«g« Borftabt.

150. SBer hätte biUigft abjugeben: a. 1 Unioeifatmafdjine,
beffebenb aug Banbfäge, Sehlmafd)ine, fombinierter Slbridffhobel*
unb ®idehobel*ST!afd)ine, Jtreigfäge unb Bobrmafcffine, mit ober
offne Boigelcge, fjobelbreite 400—500 mm; b. 1 nertitale @anb=

napier*@d)leifmafd)ine; c. 1 UniDeifal*®ehrungg=Beftofsmafd)ine
Offerten mit näherer Befcffreibung unb Betanntgabe ber ©tffeiler*
firma unter (Sffiffce J. M. 150 an bie ©ppeb.

151. SBer hätte eine 12 cm Bementröbrbogenform tauf* ober
mietmeife abzugeben? Offerten unter ©hiffre 151 an bie ©ppeb.

152. SBer liefert neu ober gebraucht eine @cffleifmafd)ine
für ôobelmeffer big 60 cm 2änge? Offerten unter ©hiffre 152
an bie ©jpeb.

15». SBer liefert ftarfe, eiferne ®rabtfeilflafd)en, eoentuel
gebrauchte? Offerten mit SßreiS unb Slbbilbung an 3ranj SEtjeiter,
©ägerei, ©nttebud).

154. SBer liefert einige geftmeter la. Bitd)pineIjolj ober Sieb*
pinebretter für 3"®iffer, 40x80 mm? Offerten mit 'fkeig* unb
Borratgangabe unter ©hiffre X 154 an bie ©jpeb.

155. SBer tiefeit jirfa 500 ©tüd ©artcnbagfcbeien, Bärd)en*
bolj, 60x27 mm, 1 m lang? Offerten unter ©hiffre 155 an bie
©jrpebition.

156. SBer märe Slbgeber einer ober jmei nerlegbarer Sletter*
brehfdjeiben, ©tjffem ©orrobufpanhart, 400 ober 500 mm ©pur*
meite? Offerten mit Sßreig an Sßofffad) 17950 3ütid) Bahnpoff.

157. SBer liefert Blcch=@mailplatten, meiff unb für SBanb*

oertleibung Offerten unter ©hiffre 157 an bie ©rpeb.

158. SBer hat gebraudjte, Heinere SBanbbohrmafdjine, eDent.
auch anbereS SffiobeQ, abjugeben? @§ !ann nur billige SJlafdffne
in ffrage fommen. Offerten mit Befcffreibung unb Breig unter
©hiffre 158 an bie ©jpeb.

159. 3" einer beffern Biegenfcffaft befinbet fid) eine Bäcferei.
3um Betriebt gehören eine Snet=STtafd)ine, 1 ©lettre Sfftotor mit
Heiner Strangmiffionganlage. ®a mährenb bem Stacfftbetrieb biete
SJlafcffinen für bie SJlieter unangenehmer Särm nerurfaeffen, mödjte
ich biefelben ifolieren. SBer übernimmt fold)? Strbeit mit ©arantie?
Offerten an 21. SBaldj's SBme., Baugefcffäft, 3ürid) 5.

16«. SBer hätte eine ältere, gebrauchte SBanb=3Binbe mit
©cljnecfentrieb biHigft abjugeben? Offerten an SB. Snfanger, 3"=
felftraffe 6, Sujern.

161. ©inb 60 mm bide Sftannegmann=9îohre ober geroöhnlidje
©ifenrohre für @paltgatter*@teljen mit einer Stourenjaffl ton 300
ftart genug, ober finb gefcfjmiebete erforberlicff fjür gütige Slug*
fünft beften ®anf.

162. @g märe mir erroünfcfft, jumtffen: a. Ob bie gnnba*
mente für SJtafcffinen (Hntformer bei eleftr. Slnlagen) nom fiiefe*
ranten unb SlufffeHer beg llmformerg, ober 00m Unternehmer beS

©ebäubeg ber Umformerftation ju erffetten ffnb, bejro. toer bie
Soffen für bie ffünbamente ju tragen hat? b« Ob Sabelfanäle
innerhalb einer Umformerftation alg ®eile beg ©ebäubeg anjufeffen
ffnb, ober ob bie Sanäle ju Baffen ber bie Säbel anlegenben girma
ju tragen ffnb? ©eft. Slugfunft unter ©hiffre 162 an bie ©jpeb.

163. SBer liefert emaillierte Baberoannen; einen SBafdjherb
mit fpafen unb @d)iff aug galoaniff 'rtem ©ifenbledi; einen §oIj*
Babeofen mit SBafferfdjiff im Bau fertig montiert? Offerten an
3- ffaufcf), Baumeiffer, Sljmoog (@t. ©ad.).

164. SBer hätte eine Heinere, gut erhaltene 3rägmafd)ine
für 4* unb 0*fant abjugeben? Offerten unter ©hiffre 164 an bie

©jpebttion.
165. SBer hätte gut erhaltenen £>orijontat*®atter ober ©in*

fachgang billig abjugeben? Offerten unter ©hiffre Y 165 an bie
©ppebition.

166. SBie bewähre« ff® ©orijontalgafterfagen prn fcffneibesi

non allen ©orten Blodholj? ©efft mit einem SBinfeltrieb jum
Slntrieb einer Blodfäge niel Sraft nerloren, ober fann mir jemanb
elmag anbereg empfehlen? ©tfl. Slugfunft unter ©hiffre 166 an
bie ©rpeb.

167- SBer halte Heine ©efenf=®iafd)ine für Sraftbetrieb
biHigft abjugeben? Offerten an 3ean gmidi, med). SBertffätte,
Ober ®ürnten (3üricb).

168. SBer liefert fofort einen Bollgatter, neu ober nod)
rcenig gebraucht? Offerten an ©ägerei Sl. Stubin & ©ie., San*
beron (Sleuchâtel).

169. SBer hätte jirfa 100—150 m guterhaltene SHoHbahn*

fdjienen ju günffigen Bebingungen fäuffid) ober in Sffliete abju*
geben? ©purmeite 500 mm, ©cffienenprofil 60 mm, auf prima
©d)toellen montiert. Offerten mit Breigangaben unter ©hiffre 169
an bie ©ppeb.

170. SBer in ber Schroeij fabrijiert Slpparatc für autogene
©djmeifferei Offerten an 2. SBilb in SJiuri (Slargau).

171. SBer liefert Bauholj (jirfa 8 m-ff ®ad)latten u. Bretter
für ein fleineg ©ebäube? Offerten unter ©hiffre 171 an bie ©ppeb.

Asphalt-
und Gementanbeiten aller Art

Trottoirs, Keller- und Brauerei-Böden, Terrassen, Korridore
Remisen, Magazine, Durchfahrten etc.

Asphaltierung von Kegelbahnen
Stallböden
Asphalt-Parkett
Dachpapp-Dächer
Holzzement-Dächer

Plättli-Böden 1214b

Asphalt-Blei-lsolierplatten
zu Isolierungen.

Holzpflästerungen
Mehrjährige Garantie für alle Arbeiten.

vormalsHOCH & CLE, E. Baumberger & Koch
Asphalt- und Zemontgeschäft, BASEL.
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abzugeben? Offerten mit äußerster Preisangabe an I. Spörri,
Sägerei, Knonau (Zürich).

146. Wer liefert Ziegelwaren-Abfälle oder Ziegel-Schrot?
Offerten unter Chiffre 14V an die Exped.

141». Wer hätte einen gebrauchten, noch gut erhaltenen
Fraisenwagen billig abzugeben oder wer liefert zu solchen Rollen
samt Schienen, zirka 16 w lang? k. Wer hätte eine noch gut
erhaltene Sägeschärsmaschine für Kraftbetrieb billigst abzugeben?
Offerten an Hans Schnegß-Rothenbühler, Holzwaren Fabrikant,
Kasten b. Wunigen (Vern).

145 Wer liefert zirka 25 m^ kantig Bauholz nach Liste und
zu welchem Preis per m^, Bahnstation verladen? Offerten unter
Chiffre 142 an die Exped.

14» s Wer hat 1 französischer Kochherd mit 2 Bratröhren,
Wasserschiff. Rauchabzug links; k. Zweiteiliger Küchenspühltrog
abzugeben? Offerten an Postfach 16361, St. Fiden.

144. Wo ist das in Nr. 49 vom 2. März empfohlene
Glyzerm-Oel zu beziehen, wie ist der Preis per Liter? Offerten
an I. Luthigcr, Schmied, Hünmrberg (Zug).

143. Wer hätte einen Kompressor von 1'/»—3 Minuten-
leiftung für 6 Atm., gut erhalten, kauf- oder mietweise abzugeben?
Offerten unter Chifs.e 145 an die Exped.

146. Wer liefert Metallsägeblätter und Spiralbohrer aus
Schnelldreh-Stahl? Offerten unter Chiffre 146 an die Exped.

147. Wer hat eine gebrauchte, aber in gutem Zustande
befindliche Cirkular-Kaltsäge, zirka 4VV ww, abzugeben? Offerten
an Fritz Wunderli, Maschinenfabrik, Uster.

148. Wer fabriziert Türdrücker und Langschilder in Messing
und Weißbronce? Offerten an Hermann Barth à Cie., Zürich.

146 Wer hätte Stahlröhren, 26x28 ww Durchmesser, ab-
zugeben, event, gröberer Posten? Offerten an Karl Brandenberg-
Schullkeß, Mech. Werkstälte, Zug, Vorstadt.

1311. Wer hätte billigst abzugeben: s. 1 Universalmaschine,
bestehend aus Bandsäge, Kehlmaschine, kombinierter Abrichthobel-
und Dickehobel-Maschine, Kreissäge und Bohrmaschine, mit oder
ohne Vorgelege, Hobelbreite 400—500 mm; b. 1 vertikale Sand-
vapier-Schleifmaschine; v. 1 Universal-Gehrungs-Bestoßmaschine?
Offerten mit näherer Beschreibung und Bekanntgabe der Ersteller-
firma unter Chiffre ck. N. 150 an die Exped.

131. Wer hätte eine 12 ow Zementrohrbogenform kauf- oder
mietweise abzugeben? Offerten unter Chiffre 151 an die Exped.

I3S. Wer liefert neu oder gebraucht eine Schleifmaschine
für Hobelmesfer bis 6V am Länge? Offerten unter Chiffre 1d2
an die Exped.

13». Wer liefert starke, eiserne Drabtseilflaschen, eventuel
gebrauchte? Offerten mit Preis und Abbildung an Franz Theiler,
Sägerei, Entlebuch.

134. Wer liefert einige Festmeter 1s. Pitchpin eholz oder Red-
vinebretter für Fenster, 40x80 ww? Offerten mit Preis- und
Vorratsangabe unter Chiffre X 154 an die Exped.

133. Wer liefert zirka 500 Stück Gartcnbagsckeien, Lärchen-
bolz, 60x27 ww, 1 w lang? Offerten unter Chiffre 155 an die
Expedition.

136. Wer wäre Abgeber einer oder zwei verlegbarer Kletter-
drebscheiben, System Corrodi-Hanhart, 400 oder 500 mm Spur-
weite? Offerten mit Preis an Postfach 17950 Zürich Bahnpost.

137. Wer liefert Bleck.-Emailplatten, weiß und für Wand-
Verkleidung? Offerten unter Chiffre 157 an die Exped.

138. Wer hat gebrauchte, kleinere Wandbohrmaschwe, event,
auch anderes Modell, abzugeben? Es kann nur billige Maschine
in Frage kommen. Offerten mit Beschreibung und Preis unter
Chiffre 158 an die Exped.

136. In einer bessern Liegenschaft befindet sich eine Bäckerei.
Zum Betriebe gehören eine Knet-Maschine, 1 Elektro Motor mit
kleiner Transmissionsanlage. Da während dem Nachtbetrieb diese
Maschinen für die Mieter unangenehmer Lärm verursachen, möchte
ick dieselben isolieren. Wer übernimmt solche Arbeit mit Garantie?
Offerten an A. Watch's Wwe., Baugeschäft, Zürich 5.

166. Wer hätte eine ältere, gebrauchte Wand-Winde mit
Schneckentrieb billigst abzugeben? Offerten an W. Jnfanger, In-
selstraße 6, Luzern.

161. Sind 60 mm dicke Mannes mann-Rohre oder gewöhnliche
Eisenrohre für Spaltgatter-Stelzen mit einer Tourenzahl von 300
stark genug, oder sind geschmiedete erforderlich? Für gütige Aus-
kunft besten Dank.

16Ä. Es wäre mir erwünscht, zu wissen: ». Ob die Funda-
mente für Maschinen (Umformer bei elektr. Anlagen) vom Liefe-
ranten und Aufsteller des Umformers, oder vom Unternehmer des
Gebäudes der Umformerstation zu erstellen sind, bezw. wer die
Kosten für die Fundamente zu tragen bat? d. Ob Kabelkanäle
innerhalb einer Umformerstation als Teile des Gebäudes anzusehen
sind, oder ob die Kanäle zu Lasten der die Kabel anlegenden Firma
zu tragen sind? Gefl. Auskunft unter Chiffre 162 an die Exped.

16». Wer liefert emaillierte Badewannen; einen Waschherd
mit Hafen und Schiff aus galvanisiertem Eisenblech; einen Holz-
Badeofen mit Wasserschiff im Bau fertig montiert? Offerten an

I. Fausch, Baumeister, Azmoos (St. Gall.).
164. Wer hätte eine kleinere, gut erhaltene Fräsmaschine

für 4- und 6-kant abzugeben? Offerten unter Chiffre 164 an die
Expedition.

163. Wer hätte gut erhaltenen Horizontal-Gatter oder Ein-
fackgang billig abzugeben? Offerten unter Chiffre X 165 an die
Expedition.

166. Wie bewähren sich HonMikafgattersägen zum schneiden

von allen Sorten Blockholz? Geht mit einem Winkeltrieb zum
Antrieb einer Blocksäge viel Kraft verloren, oder kann mir jemand
etwas anderes empfehlen? Gefl. Auskunft unter Chiffre 166 an
die Exped.

167- Wer hätte kleine Gesenk-Maschine für Kraftbetrieb
billigst abzugeben? Offerten an Jean Zwicki, mech. Werkstätte,
Ober Dürnten (Zürich).

168. Wer liefert sofort einen Vollgatter, neu oder noch
wenig gebraucht? Offerten an Sägerei A. Rubin à Cie., Lan-
deron (Neuckstel).

166. Wer hätte zirka 100—150 w guterhaltene Rollbahn-
schienen zu günstigen Bedingungen käuflich oder in Miete abzu-
geben? Spurweite 500 mw, Schienenprofil 60 mm, auf prima
Schwellen montiert. Offerten mit Preisangaben unter Chiffre 169
an die Exped.

176. Wer in der Schweiz fabriziert Apparate für autogene
Schweißerei? Offerten an L. Wild in Muri (Aargau).

171. Wer liefert Bauholz (zirka 8 mtz Dachlatten u. Bretter
für ein kleines Gebäude? Offerten unter Chiffre 171 an die Exped.
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jutimfti.
2Iuf grage 108 unb 123 b. §0l*tP0lI=aRafd)iKen neu liefert

für rterfdjtebene Seiflungeit in erfttlaffiger 2lu§füljtung bie ©a§=

iuotoren=gabriî ®euts, 2llbt§rieben*3ürtd).
Stuf grage 122. ®ie girnta Sof. fRofenau juntor, 3«««),

Öirfdjengraben 78, ïann Sbnen Verlangte? tiefern.
2tuf grage 122. ®ie betreffenben aRofcfjinen erhalten ©te

uorteitbaft bei ber iRodmateriat unb S3numafd)tnen 21.=®. 3ätid),
Scibengaffe 16.

2tuf ^rage 123. @leEtro*3Rotore alter 2lrt liefert oorteitbaft
bie «Rollmaterial unb Saumafdjinen 21.*®. Süricf), ©eibeugaffe 16.

2tuf grage 135. fianbtcagen jeber 2Irt fabrizieren al8
Spezialität ®p§ler & SRotjr, 3Rabfêit)iI (23ern).

Submissions' and Stellen - Jluseigcr.
Zürich, ©tcftrijitätötuerte beö Stattfand 3üridj. Unt*

bau bed firctdgeböubed in 2S}et?iïon=ftembtett. «Maurer*,
3immer=, Sad&beder*, ©pcngter-, ©dtreiner*, Snftallatiand*
unb «Malerarbeiten. pleine rc. am 9. SRftrj, non '/a 10 Ul)r
an im Sau beim 23ai)nf)of Kempten.

Zürich. «Malerarbeiten ant Kirchturm in 3eH. 2In*

geböte mit 2tuffcl;rift „©urmanftridi" big 18. SMärj an ben «Jkä*

fibenten ber ßirtfjenpflege, gr. äRatpnger, «Rämigmüble. 23e*

binguugen bafelbft.

Bern. Drbenttidjer Unterhalt fämtlidter Ijüljemen
»rücfen an ber gmtigeu=Sîanbeefleg= nnb.grutigen-2lbel=
boben*©trafee. Sorfrfjtiften beim Dberingenieur beg I. Sreifeg
in ©bun. 2lngebete big 15. 9Mrj an benfelben.

Bern, ©äntflidje »anarbeiten für eine neue ©djtueine*
fdteuer «-Blatte tc. bei ©. 23öfiger4iurt, Sanbroirt im («3 rab en bei

§erjogenbud)fee. eingaben big 11. SRärz an ben «Bauherrn.

Zun. »erbutj* unb ©ipferarbeiten sunt ©djulbaud*
neuban (Eftant. SonEurrenj unter girmen beg Santong 3ug.
«Bläue :c big 14. äRärj je oormittagg 9—12 Uhr im Saubureau
ber ©emeinbe ©ham. eingaben mit 2luffd)rift „Serpu^arbeiten

tum @d)ulbaug ©ïjam" big 20. 3Rärz, mittag? 12 Uhr, an «Brä*

fibent S. Saumgartner in ©fjam.

Solothurn. g-abrilnenban mit 28obnmtg ber 5Möbet=

fabril ber ©etuerbeöanc bon g. fpaener in ©olothunt.
«Manrer*, @V«K$ler*, 3>ad)becter=, ©ififcr*, ©la*
1er*, ©©reiner* unb Malerarbeiten, ©ieinbaiafufeböben.
«Bläne tc nom 6. «März an bet 21rd)itelt Dtto ©djmtb in ©olo*
tfjurn. Offerten big 11. 3Rärz an $. gaener.

St. Gallen. îïatfjot. ©djulrat bon aSßatttoil. ©rfteHung

buchener 3immerböben in 2 ©cfjullofalen unb im untern ©ang
beg alten @rf)ulhaufe§. Offerten big 13. 9Rärz an ben «ßräfibenten,

Sfarret ©djilbînedjt.
Aargau. @rb=, «Maurer*, 3immer unb ©djloffer*

arbeiten jttr neuen ©djieftanlage im ©djadjen i« 91arau,
«Bläue tc. je norm. 9—12 Uhr im Sureau ber ftäbtifcfjen Sau*
nertoaltung. Offerten mit 2luffd)tift „@cl)ief)anlage ©djadjen" big
20. SRärj an ©tabtammann gäfjig.

Aargau. ainftalt g-rtebheim, ©t. itaurenjenbab bei
«Haran. ©djeunennenbau unb SBohnhauöanban bei* «»er*
nmltcrd, neue tfrauptfreppe im ganptgcbänbe, neuer Sieben*
etngnug mit Serraffenanlage. (Srb=, «Maurer-, «»erputp,
«Opfer', arm. »eton=, 3immer=, ®arf)becfer-, ©pengier*,
©lafer* unb ©chreinerarbeitcn. Bläne tc. big 11. SRärz, je
oormittagg 8—12 Uhr, bei 2lrd)ite£t 2lrn. 9Rütter*guheler, Sanf*
ftrafje Sic. 1050, «2tarau. Offerten mit 2luffd)tift „Sreigofferte
geiebheim" big 15. SRarj an Sejirfgricl)ter 3- SR. ©raf in JSüt*

ligett.
Thurgau. »au cined ®oppeltoohnhaufeô für «Maurer*

meifter ©tntj, ©ohn, in gelben. 3tmmer*, ©pcngler*, ®ath=
better*, ©lafer*, ©threiner* ttnb gafnerarbeiten, Sfnnftftein*
lieferung, «f3artett* unb ©teinholgböben. «plätte tc. bei oètgent.
©ingabetermin 10. SRärj.

Thurgau. Oetonomicbanten x<on J. »rotbeef xur
„©ifenbahn" in 2®einfelben. «Maurer*, Sunftftein*, 3immcr*,
fjecter*, ©pcttgler* unb ©thlofferarbeiten. spiäne tc. bei 2lr=
ctiteft @b. Sraudjli in «ffietttfelben. Offerten big 11. SRärj an
ben Sauherrn.

Vaud. Commune de Poliez-le-Grand. Fourniture et pose
d'environ 60 m' de tôle sur l'une des façades de l'auberge
communale. Conditions chez M. le syndic. Délai 10 mars, à
6 h. du soir.

Vaud. Construction d'une dépendance pour William
Viret, à Gollion. Maçonnerie, charpente et couverture.
Plans, etc. chez le propriétaire. Délai 11 mars.

Valais. Commune de Sion. Construction d'une maison
d'école primaire des filles. Conditions au bureau des archi-
tectes de Kalbermatten, à Sion, dès le 3 mars. Soumissions
au greffe communal de Sion jusqu'au 25 mars, à midi.

lu verkaufen:
1 tadellos erhaltener

4 PS, mit Magnetzündung. —
Preis Fr. 270.—. Ev. würden
Transmissions-Bestandteile an
Tausch genommen. 935

Offerten an

E. Schmid, Schlosserei

Strohwilcn (Thurg.).

ßalbättische Anstalt

Otto Sender
Scbaffbausen.

UcrnicWtinfl 564 a

Uernussinpng
ütrRupterunö

Uerzinnung
Ucrzlnüung

Umilberung
Ucrgolflung • • Oxidimn

Sdikifcn und Polieren
« • aller metalle. • «

Zu verkaufen
Baugeschäft

mit mech. Zimmerei
und Schreinerei

im südl. Aargau 5 Minuten von
der Bahnstation entfernt, mit
Wasser- und Dampikrait.

Das Geschäft ist maschinell
sehr gut eingerichtet u bietet für
einen intelligenten iinanzkräft.
Geschättsmann eine vorzügliche
Anlage, deren Rentabilität seit
40 Jahren nachgewiesen werden
kann.

Geil. Offerten unter Chiffre
R 997 an die Exped. erbeten.

Für lap Kniithalt
miete möbl. 2-Zimmer-
Wohnung, mögl. mit Küche
u. Balkon, wenn aut die Miete
Posten neuer Rollbahnweichen,
60 cm Spur, in Zahlung ge-
nommen wird. 1048
Postfach 13 215 Davos-Platz.

2» laufen pell
eine gebrauchte, jedoch gut er-
haltene, kleine

BiüGil-

Schere
blechschneidend bis 3 mm.

Offerten mit Preis- und Ge-
wichts-Angaben unter Chiffre
U 1075 an die Expedition.

Zu verkaufen»
1 kleiner Sägegang von

3 m Schnittlänge ;
1 Zirkularsäge mit Wagen

von 2'/s—3 m Länge;
1 Bandsägem. 80 cm Rollen;
1 Elektromotor 3 PS, mit

sämtl. Transmissions-Lagern,
Riemenscheiben und Riemen.
Alles in ganz gutem Zustand,

ist Verhältnisse halber billig zu
verkaufen. — Der Sägegang
könnte leicht länger gemacht
werden. 969

Nähere Auskunft erteilt

Hügli, Wapermeister
Neuenstadt am Bielersee.

3uverkaufen
10-15 m' IG93

Esctannttilz,
2 Stämme

Jfnssbantn,
ca. 2 m* ganz dürre

jbissbatttiMtfr
30—70 mm.

Jak. Schönenberger
Wagner, Wald (Zürich).

Zu verkaufen :

Eine

Ceitspitadel-
Drehbank
und eine

Beide Maschinen sind sehr
gut erhalten.

Get). Ofierten unter Chiltre
W K 1094 an die Expedition.

IS 1 RE
Zur9

Hnnnenqnai 10 (Ziircherhof). 11

zu verkaufen
von ca. 300 m ' Rundholz
und wünsche Preisofterten lür
konische 24, 27, 30 mm

Bretter
und für I. bis II. KL

Blockbretter
Dimensionen nach Angabe.
Mit oder - ohne Ausfuhrbe-

willigung.
Ofierten unter Chiffre C 989

an die Exped.
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Kswmes.
Auf Frage »08 und ISSd. Holzwoll-Maschiven neu liefert

für verschiedene Leistungen in erstklassiger Ausführung dre Gas-
nwtoren-Fabrik Deutz. Albisrieden-Zürich.

Auf Frage »SS. Die Firma Jos. Rosenau zunror, Zürich.
Hirschengraben 78, kann Ihnen Verlangtes liefern.

Auf Frage »SS. Die betreffenden Maschinen erhalten Sre

vorteilhaft bei der Rollmaterial und Baumaschinen A.-G. Zürich.
Seidengaffe 16.

Auf Frage 1AZ. Elektro-Motore aller Art liefert vorteilhaft
die Rollmaterial und Baumaschinen A.-G. Zürich, Seidengasfe 16.

Auf Frage l»5. Handwagen jeder Art fabrizieren als
Spezialität Gysler â Rohr. Madiswil (Bern).

Sildmittlo»!- «»a 5tellen-MzeiM.
ài-ie-Ii. Elektrizitätswerke des Kantons Zürich. Um

bau des Kreisgebäudes in Wetzikon-Kempte«. Maurer,
Zimmer-, Dachdecker-, Spengler-, Schreiner-, Installations-
und Malerarbeiten. Pläne :c. am 9. März, von '/-10 Uhr
an im Bau beim Bahnhof Kempten.

ZlKi-ivi,. Malerarbeiten am Kirchturm in Zell. An-
geböte mit Aufschrift „Turmanstrich" bis 18. März an den Prä-
sidenten der Kirchenpflege. Fr. Matzinger, Rämismühle. Be-

dingungen daselbst.

«-nn. Ordentlicher Unterhalt sämtlicher hölzernen
Brücken an der Frutigeu Kandersteg- und Frutigen Adel-
boden-Strahe. Vorschriften beim Oberingenieur des I. Kreises

in Thun. Angebote bis 15. März an denselben.

«vi-n. Sämtliche Bauarbeiten für eine neue Schweine-
scheuer Pläne rc. bei G. Bösiger-Kurt, Landwirt im Graben bei
Herzoge'nbuchsee. Eingaben bis 11. März an den Bauherrn.

Sua. Berputz- und Gipserarbeiten zum Schulhaus-
neubau Cham. Konkurrenz unter Firmen des Kantons Zug.
Pläne rc bis 14. März je vormittags 9—12 Uhr im Baubureau
der Gemeinde Cham. Eingaben mit Aufschrift „Verputzarbeiten

zum Schulhaus Cham" bis 20. März, mittags 12 Uhr, an Prä-
sident B. Baumgartner in Cham.

Suloìkui-n. Fabriknenban mit Wohnung der Möbel-
fabrik der Gewervehalle von I. Haener in Solothurn.
Maurer-, Zimmer-, Spengler-, Dachdecker-, Gipser-, Gia-
fer-, Schreiner- und Malerarbeiten, Steinholzfußböden.
Pläne rc vom 6. März an bei Architekt Otto Schund in Solo-
thurn. Offerten bis 11. März an I. Haener.

»». EuIIen- Kathol. Schulrat von Wattwil. Erstellung
buchener Zimmerböden in 2 Schullokalen und im untern Gang
des alten Schulhauses. Offerten bis 13. März an den Präsidenten,

Pfarrer Schildknecht.

Kse-gsu. Erd-, Maurer-, Zimmer und Schlosser-
arbeiten zur neuen Schiestanlage im Schacher, in Aarau.
Pläne rc. je vorm. 9—12 Uhr im Bureau der städtischen Bau-
Verwaltung. Offerten mit Aufschrift „Schießanlage Schachen" bis
20. März an Stadtammann Häßig.

K»i»gsu. Anstalt Friedheim, St. Lanrenzenbad bei
Aarau. Scheunenneubau und Wohnhausanbau des Ver-
waiters, neue Haupttreppe im Hauptgebäude, nener Sieben-
etngang mit Terrafsenanlage. Erd-, Maurer-, Verputz,
Gipser arm. Beton-, Zimmer-, Dachdecker-, Spengler-,
Glaser- und Schreinerardeiten. Pläne rc. bis 11. März, je
vormittags 8—12 Uhr, bei Architekt Arn. Müller-Jutzeler, Bank-
ftraße Str. 1050, Aarau. Offerten mit Aufschrift „Preisofferte
Friedheim" bis 15. März an Bezirkslichter I. R. Graf in Küt-
ngen.

I"»«»»-«»!». Bau eines DoppelwohnhauseS für Maurer-
meister Stntz. Sohn, in Felben. Zimmer-, Spengler-, Dach
decker-, Glaser-, Schreiner- und Hasnerarbeiten, Kunststein-
lieserung, Parkett- und Steinholzböden. Pläne rc. bei obigem.
Eingabetermin 10. März.

I'kui-gsu. Oekonomiebauteu von I. Brotbeck zur
„Eisenbahn" in Weinfelden. Maurer-, Kunststein-, Zimmer-,
Decker-, Spengler- und Schlosserarbeiten. Pläne rc. bei Ar-
ctitekt Ed. Brauchli in Weinfelden. Offerten brs 11. März an
den Bauherrn.

Vsnell. Commune se polier-le-Crans. fourniture et pose
s'environ 60 m' cle tôle sur l'une ses ks^ases cle l'auiberge
communale. Lonsitions cire? M. le synsic Délai 10 mars, à
6 Ir. su soir.

Vsuck. Construction s'une ciêpenssnce pour William
Vlret, à cîollion. Maçonnerie, cbarpente et couverture.
plans, etc. cire? le propriétaire. Délai I I mars.

Vsisis. Commune cle Lion. Construction cl'une maison
s'ècole primaire clés tilles. Lonciitions su bureau cles arctzi-
tectes se Kalbermatten, à Lion, ciès le 3 mars. Soumissions
au grekks communal se Lion jusqu'au 25 mars, à misi.

SU VSàufLK î
l tssellos erkaltener

4 PL, mit Magnàûnsung. —
preis br. 270.—. Dv. würsen
Transmissions-Lestansteile an
Tsusck genommen. WZ

Dlkerten an

L. Scîiniîâ, ^àsei'el
Ltrotiwlien (Tkurg.).

galvanische Mstal»

ylto
Schaffkausen.

ìlernichiung s«>4 g

Nemessingung
vekkupmung

ìlêk^nnung
^eMnstung

velKlIvèlUng
ìiîfgoMung « « yxillleren

Schleifen uns polieren
» » aller Metalle. « «

Tu verkaufen
ksugescM

Mît Mkà Zimmerei
un« Letil'àki'eî

im süsl. Tlargau Z Minuten von
ser ksbnststion entlernt, mit
Wasser- uns Dsmpikrait.

Das Lesckslt ist mssckinell
sekrguteingericktetu bietet lür
einen intelligenten iinsnrkrsli.
Lescksltsmann eine vorxüglicke
/lnlage, seren kentsbilität seit
40 jakren nsckgewiesen wersen
kann.

Dell. Dikerten unter Llüiire
k 997 an sie Dxpes. erbeten.

U >WI «NiöM
miete möbl. 2 Zimmer-
WollnunA, mögt, mit Kücke
u. kslkon, wenn aui sie Miete
Posten neuer Kollbsknweicken.
b0 cm Lpur, in Gablung ge-
nommen wirs. >048
postkack lZ2lZ Davos-PIat?.

!> Wütl
eine gebrsucbte, jesocb gut er-
ksltene. kleine

SIlllill-
Seiim

bleckscdneisens bis 3 mm.

Dllerten mit preis- uns De-
wicbts-Eingaben unter Lkillre
II I07Z an sie Dxpesition.

Tu verkAujeu«
t Kleiner SäLeAnnZj von

3 m Lcknittlsnge;
1 ArkuIsrsiSZie mit Wagen

von 2'/s—3 m bänger
l IZsnck«ä^em.80cmk!aIlen^
l iZIektromcckor 3 PL, mit

sämtl. Transmissions-Tsgern.
Kiemensckeiben uns Kiemen.
Tilles in gan?. gulem Tlustans.

ist Verkältnisse kalber billig xu
verKaulen. — Der Lägegang
könnte leickt langer gemackt
wersen. 91,9

Irakers Tiuskunlt erteilt

/ì. tluAli, WWêlîlà
^leuenstsckt am öielersee.

Zuverkaufen
10-15 m' 1693

dànntiMlî,
2 Stämme

ZltussdNum,
ca. 2 m gan? sürre

Dzzlmàà
30—70 mm.

8Ckönenbei-);ei-
Wagner, VVslck (^üricb).

vsi'kauien:
Dine

Leitspilàl-
vrekdank
uns eine

Leise Masckinen sins sekr
gut erkalten.

Dell. Liierten unter Lkillre
W K 1094 an sie Kxpesition.

iZ ^iiiN
Sonnsnqnsi w Mirederdop. N

AU verkaufen
von es. 300 m Kuncklinlx
uns wünscke preisollerten lür
koniscke 24, 27, 30 mm

ViîUsll»
uns kür I. bis II. Kl.

klockdrettei'
Dimensionen nsck Zngsbe.
Mit oser okne /tuslukrbe-

Billigung.
Dllerten unter Lkillre C 989

an sie Dxpes.
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